
Weiterbildung 10. spz-online/Würzburg

Ziele

Zielgruppe

Zugangsvor-
aussetzungen

Zeitraum

Die Weiterbildung vermittelt die in der Werkstätten-
verordnung vorgeschriebene „Sonderpädagogische
Zusatzqualifikation“, um den gesetzlichen Auftrag
der Werkstatt fachgerecht gestalten und durch-
führen zu können.

Die Weiterbildung richtet sich an Fachkräfte in 
WfbM sowie an Mitarbeiter/innen aus „Sonstigen
Beschäftigungsstätten“, die die „Sonderpädago-
gische Zusatzqualifikation“ erwerben wollen.

…Hauptschulabschluss 
…Abgeschlossene Berufsausbildung und

mindestens zweijährige Berufspraxis 
Alternativ: Mindestens sechsjährige Berufspraxis 

…Tätigkeit in einer WfbM oder einer
vergleichbaren Einrichtung 

…Fähigkeit und Bereitschaft zum eigenverantwort-
lichen und selbstgesteuerten Lernen

Die Weiterbildung beginnt am 19.04.2010 
und endet am 15.04.2011. Termine aller
Präsenzseminare: 
1. Präsenzseminar 19.04. – 23.04.2010 
2. Präsenzseminar 05.07. – 09.07.2010 
3. Präsenzseminar 04.10. – 08.10.2010  
4. Präsenzseminar 17.01. – 21.01.2011  
5. Präsenzseminar 11.04. – 15.04.2011 
Orte und Termine der Studientage und der
Bildungsworkshops werden im Einvernehmen 
mit der Seminargruppe verabredet.
Die Zeiten für das E-Learning werden in
Eigenverantwortung festgelegt.

Inhalte

Prüfung

Dozent/innen

Die Weiterbildung wird durchgeführt auf der Grundlage
der Lehrgangsempfehlung des Bundesinstituts für
Berufsbildung (BiBB 2004) und den Empfehlungen
des Arbeitskreises Qualitätsstandards für die SPZ
(gFAB) der BAG:WfbM vom Januar 2005 und
ermöglicht den Erwerb folgender Kompetenzen: 
…Kommunikative Kompetenzen
…Soziale Kompetenzen
…Technische und organisatorische Kompetenzen
…Arbeits- und sonderpädagogische Kompetenzen 
Die Weiterbildung berücksichtigt darüber hinaus nach-
folgende fünf Handlungsbereiche, entsprechend den 
§§ 4–8 der Fortbildungsprüfungsverordnung zur
„Geprüften Fachkraft zur Arbeits- und Berufsförderung 
in Werkstätten für behinderte Menschen“: 
…Planung des Rehabilitationsverlaufs sowie der

Förderung in der WfbM/WfpbM
…Berufs- und Persönlichkeitsförderung der Menschen

mit Behinderung 
…Gestaltung der Arbeit unter rehabilitativen Aspekten 
…Kommunikation und Zusammenarbeit mit den

behinderten Menschen und Institutionen des
Umfeldes 

…Rechtliche Rahmenbedingungen der Werkstatt für
behinderte Menschen 

Die Prüfung erfolgt auf der Grundlage der instituts-
internen Prüfungsordnung.

Die Präsenzseminare und das Lernen im Portal
werden von erfahrenen Dozent/innen der Robert
Kümmert Akademie und des Instituts für berufliche
Aus- und Fortbildung, IBAF, aus der Praxis gestaltet
und begleitet. Das computergestützte Lernen wird
durch eine persönliche Lernbegleitung betreut.
Lehrgangsleitung: Marco Schwebach, 
Robert Kümmert Akademie gGmbH, Würzburg

Formen/Dauer 

Ort

Kosten 

Die Weiterbildung umfasst insgesamt 650 Unter-
richtsstunden und besteht aus folgenden Modulen: 
…5 Präsenzseminarwochen (200 U-Std.) 
…Studientage (50 U-Std.) 
…Ein 2 1/2-tägiger Bildungsworkshop für Menschen

mit Behinderung aus den entsendenden
Werkstätten (50 U-Std.)

…Fünf Studienaufgaben (40 U-Std.)
…Selbstgesteuertes computerunterstütztes 

Lernen im E-Learning-Portal mit persönlicher Lern-
begleitung (310 U-Std.)

Die Weiterbildung reduziert erheblich die Präsenz-
zeiten. Die Kombination von Lernen im Portal und
Präsenzseminaren ermöglicht den Teilnehmer/innen,
aber auch den entsendenden Werkstätten und Ein-
richtungen, die Weiterbildungszeiten flexibel an den
persönlichen Erfordernissen der jeweiligen Fachkraft
und an den Belangen der Werkstatt auszurichten.

Das E-Learning-Portal fördert und fordert
…ein hohes Maß eigenverantwortliches und

selbstständiges Lernen,
…eine enge Kommunikation innerhalb der

Seminargruppe zu den Inhalten der Weiterbildung
und den gestellten Aufgaben,

…einen regelmäßigen individuellen Austausch
zwischen den Teilnehmer/innen und der
Lernbegleitung.

Die 5 Präsenzseminarwochen finden statt in der 
Robert Kümmert Akademie gGmbH,
Sedanstr. 25, 97082 Würzburg

4.080,00 Euro, zahlbar in monatlich gleichbleiben-
den Raten. Für den Bildungsworkshop entstehen
Kosten von 145,00 Euro je teilnehmendem WfbM-
Beschäftigten, die zusätzlich in Rechnung gestellt
werden.

www.ibaf.de



Vorname

Nachname 

Straße

PLZ, Ort

Telefon

E-Mail

Holger Olesen
Leiter Fort- und Weiterbildung, IBAF gGmbH
Telefon (0 43 31) 13 06 - 67 
E-Mail: holger.olesen@ibaf.de

Marco Schwebach
Robert Kümmert Akademie gGmbH
Telefon (09 31) 6 15 83 46
E-Mail: spz@robert-kuemmert-akademie.de

finden Sie unter www.ibaf.de und unter
www.robert-kuemmert-akademie.de.

Robert Kümmert Akademie gGmbH
Sedanstraße 25
97082 Würzburg
Telefon (09 31) 6 15 83 40
Telefax (09 31) 6 15 83 47

Das IBAF ist zertifiziert:

Weiterbildung Behindertenpädagogik
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Verantwortlich

Weitere Informationen

Anmeldeadresse

Kontakte
Sie interessieren sich für die spz-online/Würzburg

und möchten noch weitere Informationen dazu?

Kein Problem: Wir haben ein umfangreiches

Infopaket mit vielen weiteren Details für Sie

vorbereitet und senden es Ihnen gern zu.?

! Rechtsträger
IBAF, Institut für berufliche 
Aus- und Fortbildung gGmbH
Geschäftsführer 
Andreas Schimmer
Sitz Rendsburg
Rechtsform 
gemeinnützige Gesellschaft 
mit beschränkter Haftung
Registergericht 
Amtsgericht Kiel HRB 1477 RD

Gesellschafter
• Diakonisches Werk Schleswig-Holstein 

Landesverband der Inneren Mission e. V., Rendsburg
• Stiftung Diakoniewerk Kropp, Kropp
• Ev.-Luth. Diakonissenanstalt zu Flensburg, Flensburg
• Vorwerker Heime – Diakonische Einrichtungen e. V., 

Lübeck
• Norddeutsche Gesellschaft für Diakonie e. V., Rendsburg
• Diakonie-Hilfswerk Schleswig-Holstein, Rendsburg
• Landesverein für Innere Mission in Schleswig-Holstein, Rickling
• Ev. Stadtmission gGmbH, Kiel

www.ibaf.de

LQW3

In Kooperation und gemeinsamer 
Verantwortung mit der

Ihre Informationsanfrage können Sie uns 
bequem faxen an (09 31) 6 15 83 47

oder per Post senden an:
Robert Kümmert Akademie gGmbH
Sedanstraße 25
97082 Würzburg

10. spz-online/Würzburg

Weiterbildung „Sonderpädagogische
Zusatzqualifikation für Fachkräfte zur
Arbeits- und Berufsförderung in Werkstätten
für behinderte Menschen“ und für
Mitarbeiter/innen in „sonstigen
Beschäftigungsstätten“

in Kombination von Präsenzseminaren und
computerunterstütztem Lernen 

Zeitraum: April 2010 bis April 2011


